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Soldatenhoſen einem Hochverrath gegen das Haus die Ordnung bedroht, da dieſer greiſenhafte eitle wickelte außergewöhnliche Thätigkeit auf der Regie» 
Wittelsbach gleich erachtet worden, noch 1870 gehörte Brauſekopf dem gehäſſigen Groll der Monarchiſten rungswerfte und in den Arſenalen in eine große 
zu den heiligſten Reſervatrechten die Beihehaltung zu dienen ſucht, da dieſer ausgemergelte und wüthige, Aufregung verſetzt. Man befürchtet einen Krieg ut 
Karlsruhe, 25. Nov. Die Geneſung Sei. der angeſtammten Uniformen. Und fetzt! Statt der nämlich reactionswüthige Geck um jeden Preis will, der Argentiniſchen Conföderation und um fo me 
ner ſtaiſerlichen Hoheit des Kronprinzen ſchreitet blechernen Ringkragen wird die preußiſche Schärpe daß man von ihm ſpricht: nun gut, fo wollen wir als man weiß, daß die La⸗Plata⸗Staaten in glei 
allmälig und gleichmäßig fort, doch wird Höchſt. als Dienſtabzeichen eingeführt, ebenſo alle preußifchen von ihm ſprechen.“ Weiſe mit außergewöhnlichen Rüſtungen ihrer Ma⸗ 
derſelbe bei der ohnehin vorgerückten Jahreszeit Gradzeichen. Die himmelblauen Hoſen verſchwinden rine beſchäftigt ſind. Dieſe Rüſtungen werden, 


Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Angekommen den 25. November, 7% Uhr Abends. 


Italien. 


zeſſin morgen hier eintreffen wird. 


auf ärztlichen Wunſch die Weiterreiſe nach der und machen den praktiſchern grauen der Preußen 
Schweiz aufgeben, weshalb die Frau Kronprin⸗ Platz, ebenſo gelangt der preußiſche „rothe Kragen“ 
in re a ati 
(Diefe wichtige Nachricht gebt bereits ſeit vorge, noch die himmelblauen Waffenröcke, wahrſcheinli 
ern durch die Reitinger Jenaer und ſtebt wört⸗ aber nur noch fo lange, wie das Tuch vorhält. 
ich in unſerer geſtrigen Abendnummer. D. Red.) Dann folgt ſicher eine neue Etappe der Verpreußung. 


einben, l. N, fat unglaub 
ondon, 21. Novbr. Es klingt faſt unglaub⸗ 
Deutſchland. lich, wenn behauptet wird, daß in den letzten zwölf 
„ Berlin, 24. Nopbr. Deutſchfeindliche Monaten nicht weniger als 8360 Defertionsfälle in 
Journale des Auslandes enthilllen die Stipulationen] der engliſchen Armee vorgekommen find, wobei die 
eines Schutz- und Trutz bündniſſes zwiſchen Deutſch⸗] Makineſoldaten und die Miliz noch unberückſichtigt 
land und Italien, deſſen Baſis ſchon im vorigen] bleiben. Und noch ſteht das Deſertiren in ſolchem 
Jahre gelegt fein ſoll. In den letzten acht Tagen] Flor, daß monatlich 700 bis 800 Mann verſchwinden. 
wäre unter dem Deckmantel der Verhandlungen] Kein Wunder, daß, wie man der „Daily News“ aus 


über einen Poſtvertrag zwiſchen dem Deutſchen Reiche] Woolwich ſchreibt, dieſe Erſcheinung den Militärbe⸗ 


und Italien die letzte Hand an den Vertrag gelegt] hörden große Beſorgniß einflößt. Man ſucht die 
worden. Es wird von dieſer Seite berichtet, daß] Urſache derſelben in dem Mangel an Arbeitskräften, 
die italieniſche Regierung auf Andringen des deutſchen] der unregelmäßigen und manchmal zu milden Straf⸗ 


Cazbinets ſich bereitwillig gezeigt, den Garantievertrag anwendung in der Armee und den unzureichenden 
mit dem heiligen Vater fallen zu laſſen. Darüber] Mitteln zur Entdeckung der Flüchtigen, von denen 


ſei man in Wien und Paris nicht wenig verſchnupft] kaum der zehnte Theil beigebracht wird. Die Ab⸗ 
und die Reiſe des Generals Schweinitz nach Berlin] ſchaffung des Handgeldes, welches eine Verſuchung 
ſtehe mit der Angelegenheit in Verbindung. Damit] war, zu deſertiren und fi in einem anderen Regi⸗ 
endlich leine Zweifel an den eigentlichen Intentionen] mente unter anderem Namen wieder anwerben zu 
des deutſch⸗italieniſchen Bündniſſes übrig bleiben, laſſen, ſcheint wenig genutzt zu haben. Ginge das 
wird von den diplomatiſchen und journaliſtiſchen] Werbegeſchäft flotter von Statten, fo würde der 
Hetzern mitgetheilt, daß Italien vertragsmäßig in] wachſende Umfang der Deſertion minder beunruh'⸗ 
den Beſitz Welſchtirols gelangen ſoll. Wie Perſonen gen; aber mit der Recrutirung hapert es ſehr, und 
verſichern, die zum hieſigen auswärtigen Amte in] die Sergeanten auf dem Artillerieplage in Woolwich 
Beziehungen ſtehen, laufen die Fäden dieſes ober- lönnen faſt den ganzen Tag ſpaziren gegen, da die 
und unterirdiſchen Manövers in ultramontanen Anwerbung ihnen nicht viel zu ſchaffen macht. 
Be zufammen. Man beabſichtigt von dieſer Frankreich. 
eite eine Erkaltung der Beziehungen zwiſchen Berlin Paris, 23. Nov. Die Veröffentlichung der 
und dem auf dem qui vive ſtehenden Wiener Hofe Rede, welche Thiers geſtern in der Kerdrel Commiſ⸗ 
1 um bei der künftigen Papſtwahl den] ſion gehalten, hat unter der Rechten viel böſes Blut 
oden für einen überraſchenden Coup bereit zu] gemacht. Ueber die Beſchlüſſe der Commiſſion fol 
finden. Dem gegenüber hören wir jedoch, daß die] laut Havas nur fo viel feſtſtehen, daß man ſich auf 
Eniſchluſſe der deutſchen Regierung unter keinen Um- eine förmliche Beantwortung der Botſchaft nicht ein» 
fänden durch die Intriguen der Jeſuiten und ihrer |jaffen und ſich darauf beſchränken werde, in einer 


Affellirten gekreuzt werden können. — Die Fractionen Tagesordnung Thiers das Vertrauen der Verſamm⸗ 
des Abgeordnetenhauſes berathen über die Reichen⸗ lung zu bezeigen und die Nothwendigkeit der conflir 


ſpergerſchen Anträge, welche auf die Tagesordnung] mtionellen Reformen auszuſprechen, über die man 
für nächſten Mittwoch angelegt find. Die liberalen ſpäter verhandeln wolle. So iſt die Frage eigent⸗ 
Parteien geben von der Erwägung aus, daß der lich noch immer auf dem alten Fleck, und das repu⸗ 
Staat ſich in die dogmatiſchen Streitigkeiten nicht olikaniſche Avenir National behauptet wohl mit 
2 miſchen habe und den Anträgen des Abg Reichen ⸗ Recht, daß die Lage heute die nämliche ſei, wie am 
perger nicht Folge gegeben werden ſoll. Heute letzten Montag, und daß, wenn es zur Discuffion 
treten die Delegirten der Fractionen zuſammen. tomme, es fi nach wie vor um Republik oder Mo- 
Morgen werden die Fractlonen und Dienſtag] narchie handeln werde. Das offizidfe Bien Pablic 
die Tommiſſionen zur endgiltigen Beſchlußfaſ⸗ drückt dagegen die Hoffnung aus, daß die Frage, 
fung der motioirten Tagesordnung gelangen. — die heute das Land beunruhige, aber nicht verwoirre, 
Dem vielverdienten Reichstagsabgeordneten Schulze⸗ Feine ſchnelle Löſung finden werde. Der fuſton ſtiſche 
Delipih werden feine ehemaligen Landtagscollegen] Frangais behauptet, ſeit Bordeaux fei die Majorirät 
als Anerfennung feiner langlährigen ehrenvollen nicht fo einig geweſen und werde Thiers ihr Ver ⸗ 
Thätigkeit im A e en ein Bankett geben.] trauen nnr ſchenken, wenn er conſervative und par⸗ 
— Bon Neujahr ab erſcheint hier eine demofratifde lamentariſche Garantie gebe. Das orleaniſtiſche 
Wochenſchrift unter der Redaction des Dr. Guido] Journal de Paris drückt ſich ähnlich aus: „Wir 
Weiß. ſind in einem Engpaß; es giebt zwei Ausgänge, 
— Das Markthallen- Project, bei welchem entweder Miniſter⸗Berantwortlichkeit und Fernblei⸗ 
die deutſche e lellſchaſt betheiligt ift, fol nochſben von Thiers aus der Verſammlung, oder Rückkehr 
keineswegs aufgegeben ſein, auch iſt Hr. Hobrecht zum Pact von Bordeaux, d. h. Thiers einfacher Chef 
der Mann wohl nichr, der fo ſchnell die Segel] der Executiv. Gewalt.“ Trotz des Widerſtandes der 
ſtreicht. Es iſt alſo anzunehmen, daß daſſelbe in] Royaliften wird die Börſe Recht behalten, die ſagt, 
einer andern, als der urſprünglichen Weiſe wieder] daß Thiers ſiegen muß, weil feine Gegner zu macht⸗ 
auftaucht und irgendwie doch zur Ausführung los find. 
kommt. — Herr Gambetta kann ſich nicht verſagen, 
— Der Meg, Aſſeſſer Graf Seckendorf, bisher ſeinem am Montag zurückgehaltenen Groll gegen 
im Landraths⸗Amt des Teltow'ſchen Kreiſes beſchäftigt[Changarnier nachträglich ein Ventil zu öffnen. 
gewpeſen, iſt als Hilfsarbeiter in das Bundesamt be- Die „Republique frangaife” bringt eine Serie von 
kufen und hat die Stellung bereits angetreten. Artikeln über den alten General, welche alſo be⸗ 
* München, 22. Nov. Bayern verpreußt immer ginnen: „So müſſen wir denn von General Chan⸗ 
mehr trotz aller Anſtrengungen der Particulariſten.] garnier ſprechen. Da dieſer altersſchwache Prabler 
Feüher wäre jedes Attentat auf die himmelblauen] die öffentliche Ruhe ſtört, die Intereſſen beunruhigt, 
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D Literariſches. lungen des Weſens dieſes verzogenen Glückstindes 

„Flitter und Gold.“ Roman von Emma ſiad ſorgſam vorbereitet, natürlich motivirt, nirgends 
Laddey. (A. Kröner, Stuttgart.) Es giebt immer] haben wir Sprünge, Brüche, unvermittelte Schroff 
noch Lücken auszufüllen, Bedürfaſſſe zu befriedigen] heiten entdeckt. Würde die Verfaſſerin freier mit 
in unſerer ſchönen Literatur, das hat uns fo eben ihrem Stoffe haben ſchalten wollen, fo wäre ihr 
die Verfaſſerin bewieſen. Durch verſchiedene kleine gewiß Manches noch beſſer gelungen, aber das 
Jugendſchriften dem Leſepublikum bereits günftig ſichtliche Bemühen den Leſebedürfniſſen einer 
empfohlen, wendet fie ſich nun mit einer größeren Penſion zu entſprechen, Alles hübſch züch⸗ 
belletriſtiſchen Arbeit an die „Knospen“, an die ſichf tig, leuſch, ehrbar und tugendſam hergehen 
eben zur Jungfräulichkeit erſchließenden Penſions- zu laſſen, führt fie oft weiter als für den Zweck noh · 
finder, denen die Babybücher nicht mehr munden, wendig iſt. Starkes Gefühl, Leidenſchaft, ſelbſt eine 
welche in die Fineſſen und aufregenden Genüſſe dieſer gute Dofis gefunder Sinnlichkeit find herrliche Got⸗ 
Welt indeſſen noch nicht eingeweiht genug ſind, um tesgaben, ohne die ein normal angelegter und ent⸗ 
ungeſtraft in der großen Romanliteratur ſchmölern ] wickelter Menſch nicht gedeihen kann, find am rechten 
zu dürfen. Die Verfaſſerin erzählt uns mit Geſchick] Platze decent, rein, ſogar erhaben. Aus Beſorgniz 
das Leben zweier jungen Mädchen aus bürgerlichen vor einem Achſelzucken prüfender Penſions mütter 
Geſellſchaſtskreiſen, die beide nach mancherlei Fahr⸗ thut das Buch oft nach der andern Seite hin zu 
niſſen glücklich in den Hafen der Ehe einlaufen.] viel. Die Liebesſcene des ungen vom Forfthaufe 
Die Compoſition iſt schlicht, einfach, ohne draſtiſch heimkehrenden Paares geht über die Decenz hinaus, 
wirkende Momente, ohne kunſtvolle Schürzung und wird prüde und deshalb unnatürlich. Und fie ift 
Löſung des Knotens; Alles geht plan, natürlich, ja doch hübſch und wahr angelegt. Wie die meiſten 
oft etwas haus backen zu. Doch trotz dieſes ruhigen] weiblichen Schriftſteller, beſonders die Anfängerin. 
Ganges der Handlung interejfirt und feſſelt dieſelbe nen, wendet auch Frau Laddey alle ihre Sorgfalt 
beſonders in den Partien, welche den Lebensgang dem eigenen Geſchlecht zu, die Männer ſind kaum 
Leonies behandeln, dem die Verfaſſerin offenbar be⸗flizzirt, fie erſcheinen plötzlich, wo die Erzählung ihrer 
ſondere Vorliebe zugewendet hat. Was fie von der bedarf und verſchwinden ebenſo nach Erforderniß. 
andern, Eliſabeth, zu ſagen hat, iſt weder intereſſant, Kein einziger Mann, ſelbſt die beiden glücklichen 
noch glücklich gedacht oder kunſtvoll ausgeführt. In Liebhaber nicht, iſt e a behandelt und das 
der Durchführung der Leonie aber bekundet ſich ein bedauern wir, denn es hätte nicht nur der junge Arzt, 
ehr glückliches und nicht unbedeutendes novelliſtiſches ſondern auch mancher der älteren Herren, beſonders 
ent, die Uebergänge der Stimmungen, die Wand- der gut angelegte Vater Leonies, wohl eine detaillir⸗ 


Den vielfachen Behauptungen über den unbe⸗ 
friedigenden Stand der öffentlichen Sicher ⸗ 
heit in Italien erklärt der Römiſche Correſpon⸗ 
dent der „Daily News“ widerſprechen zu müſſen. 
Nach gewiſſen Schilderungen, ſagt er, follte man 
glauben, daß Italien von Räubern und Mördern 
wimmele und daß es nie fo ſchlimm auf der Halb» 
inſel ausgeſehen babe, wie ſetzt. Das iſt keineswegs 
der Fall. Im Gegentheil, es zeigt ſich eine allge⸗ 
meine Beſſerung der Sicherheitszuſtände. Das Ver⸗ 
hältniß zwiſchen der Zahl der Verbrechen und der 
Bevölkerung iſt zwar in verſchiedenen Theilen des 
Landes ſehr verſchieden, aber die Beſſerung iſt all⸗ 
gemein. So war in dem erſten Halbiahre 1871 das 
Verhältniß der Verbrechen zur Kopfzahl 1 zu 10,253; 
im erſten Halbjahre 1872 dagegen 1: 13,788. Im 
erſten Halbjahre 1871 waren 73, im erſten Halb⸗ 
iahre 1872 ſchon 82 Diſtricte ganz frei von Ver⸗ 
brechen. 

— In Salerno find vier Räuber von der 
Bande Manzi von zwölf Carabinieri zu Pferde 
eingebracht worden; ſie find alle ganz jung, der älteſte 
von ihnen 20 Jahre alt. 

Belgien. 

Brüſſel, 21. Novbr. Es war mit Rückſicht auf 
die bevorſtehende Armeereform eine Erhöhung des 
Armeebudgets um 11 Millionen Francs (48,500,000 
Francs flatt 37,326,445 Francs) in Aus ſicht genom⸗ 
men, abgeſehen von der beabſichtigten Vermehrung 
des Artilleriematerials. Dieſe Mehrbelaſtung des 
Volkes giebt den clerikalen Gegnern des Kriegsmi⸗ 
niſters eine gute Waffe in die Hand. Dieſer tritt 
zurück und die traurigen, gänzlich unhaltbaren Mi⸗ 
litairzuſtände des Landes bleiben beim Alten. 
„Journal de Liege” wird berichtet, daß die Demiſ⸗ 
fion des Generals bereits vor einigen Wochen gege⸗ 
ben worden und nur zurückgezogen ſei, nachdem ihm 
ſeine Collegen die Zuſicherung ertheilt hatten, für 
feine Geſetzentwürfe bezüglich der Reorganiſation 
des Intendanturweſens und der Kaſernirung der 
Truppen eintreten zu wollen. General Guillaume 
hatte ſich einverſtanden erklärt, dieſe Conceſſion als 
eine Abſchlagszahlung hinnehmen zu wollen. Sein 
Rücktritt wird nun natürlich auch dieſe Reform auf⸗ 


halten. 
Rußland. 


Die Expedition in die Turkomenenſteppe unter 
dem Oberſt Markoſow iſt in zwei Colonnen von 
Kraſſnowodsk und Tſchikiſchliar aufgebrochen. Die 
erſte wurde auf Dampfern über den Golf von Ba⸗ 
lalhu geſetzt und in der Gegend von Belek ausge 
ſchifft. Von hier aus nahm ſie ihren Weg nach Ta⸗ 
piatan, wo fie ihre Vereinigung mit der zweiten Co⸗ 
lonne bewerkſtelligte. Beide Colonnen gingen dann 
vereint vorwärts. Nach den neueſten Nachrichten iſt 
eine Abtheilung der Truppen bei Ulamala von einer 
Turkomenenbande angegriffen worden. Der Angriff 
wurde ſiegreich zurückgeſchlagen. Auf ruſſiſcher Seite 
wurde ein Koſak getödtet, ein Offizier und ein Sol⸗ 
dat wurden verwundet. Der Geſundheitszuſtand der 
Truppen iſt befriedigend. 


Türkei. 


Conſtantinopel, 22. Nov. Trotz aller Ab⸗ 


leugnungen iſt die Schlappe Munzingers in Abyſſi⸗] Da 


nien eine Thatſache. Drei Mächte ſprachen katego⸗ 
riſch die Erwartung aus, daß innerhalb kürzeſter 
Friſt die egyptiſchen Truppen aus Abyifinien zurück⸗ 
kehren werden, was der Vice⸗König auch verſprochen 


haben ſoll. 
Amerika. 


Newyork, 2. Nov. Nach Privatbriefen aus 
Rio de Janeiro iſt Braſilien durch eine plötzlich ent⸗ 
7 AAA d A GT EN TE 


tere Ausführung verdient. Und heut zu Tage ſollte 
man doch anch nicht mehr die jungen Herren unſe⸗ 
rer großen Geſellſchaft alle in Bauſch und Bogen 
für fade erllären, wahre Männertüchtigkeit nur in der 

ütte und in der Studierſtube ſuchen. So armſelig 

nd unſere Salons gottlob nicht mehr. Auch möch⸗ 
ten wir die in militairifchen Kreiſen wahrſcheinlich 
wenig orientirte Verfaſſerin en passant darüber ber 
lehren, daß füngere Cavallerieoffiziere es niemals 
„mißbilligen“, wenn ein Rittmeiſter den Abſchied 
1 es freut ſich im Gegentheil jeder auf's Avan⸗ 
cement. 

Wir haben es bei dieſem Buche offenbar mit 
dem erſten größeren Verſuche eines nicht ungewöhn⸗ 
lichen belletriſtiſchen Talents zu thun. Denn die Vor⸗ 
züge find alle nicht Reſultate der Routine, ſondern 
ſichere Zeichen innerer Begabung, die Mängel des 
Buches liegen faſt ausſchließlich in fehlender Sicher⸗ 
heit und im Nichtbeachten (oder Nichtwiſſen ?) 
der Compoſitionsgeſetze. Und deshalb glauben wir, 
daß uns die Verfaſſerin für die Folge durch noch 
Beſſeres erfreuen wird. Und weil wir das hoffen 
und wünſchen, dürfen wir ihr unſere wenigen, zum 
großen Theil nebenſächlichen Ausſtellungen nicht 
vorenthalten. Zunächſt widerſtreitet es den erſten 
Geboten des guten Geſchmacks, die Capitel in! Ge⸗ 
betsſtil, mit Anrufung von Gott und pfäffiſchen Ex⸗ 
clamationen zu ſchließen, die mit wahrer echter 
Frömmigkeit bekanntlich wenig zu thun haben. Das 
beleidigt nicht nur den Geſchmack, ſondern * 
wahre geſunde Gefühl, jo etwas gehört in Trac⸗ 


wie 
es heißt, nicht nur im Bereiche der Republik Wer 
emſig betrieben, ſondern auch in auswärtigen 
ten, beſonders in England ſind Panzerſchiffe von 
ungeheuren Dimenfionen für die Regierung im 
begriffen. Thatſache iſt, daß ſchon ſeit mehreren 
Wochen gegen fünfzehn Schiffe der braſtlianiſchen 
Kriegs⸗Marine in Rio vor Anker liegen, an denen 
die Arbeiter des Arſenals in großer Zahl mit Her 
paraturen und Verbeſſerungen beſchäftigt ſind, um 
fie ſee⸗ und kriegstüchtig zu machen. Allerdings 
weiß man nicht poſitiv, daß zum Krieg gegen die 
Argentiner gerüftet wird, aber angeſichts der Miß⸗ 
helligkeiten und Differenzen findet man keinen Men⸗ 
ſchen, der nicht an denſelben glaubt. 


Bermiſchtes. 


— In der Irrenanſtalt Illenau bei Achern 
iſt biefer Tage Frau Sabina Marquct geſtorben, welche 
einſt als Sabine Heinefetter unter den geſeiertſten 
Sängerinnen ihrer Zeit glänzte. Nachdem ſie von der 
Oeffentlichkeit zurückgetreten war und ſich verhetrathet 
hatte, lebte fie in Marſeille, wo fie Wittwe wurde. Eine 
eingetretene Geiſtes krantheſt wurde Veranlaſſung, daß 
ſie nach Illenau verbracht wurde, wo ſie verſchied. 
Ihre beiden Schweſtern, die ebenfalls als Sängerinnen 
verühmt waren, Kathinka Heinefeiter und Frau Stödels 
Heinefetter, waren ihr im Tode vorangegangen. 


Feuer ger 
uern auf denſelben los, warfen ihn Ins 


— Die am 23. November ausgegebene Nr. 44 der 
„Begenwart“ von Faul Lindau, Verlag von Georg 
Stile in Berlin, enthält: Der Wahrheit die Ehre. Von 
9. V. von Unruh. — Die Polen im Deutſchen Reich. 
Von Wilhelm Goldbaum. — Der deuiſche Re aß 
und das preußiſche Abgeordnetenhaus. Von v. Sze 
— Oeſterreichiſche Achilles ferſen. — Literatur und 
Kunſt: Gloſſen zur Literatur der Gegenwart. Von 
bannes Scherr. III. — Vorſchläge zur Feftitellung einer 
einbeitlichen Rechtſchrelbung für Alldeutſchland. Wi 
Daniel Sanders. (Fortſ.) — Die neuplaitdeutſche Fites 
Dur: Ey — — Pon Je Ae — 

ene Priefe und Antworten. Von Jo ins ta an 
Georg Köserle. Von Hermann Uhde. 00 


Laut uns zugegangener officieller Schlußno⸗ 
tirung wurde geſtern an der Berliner Börſe gehan⸗ 
delt: Lombarden 1243, Staatsbahn 91, Rumänier 
434, Creditactien 93. 3 


Meteorologiſche Depeſche vam 25. Nopbr. 
Himmelsanfiät. 


Baron. Temp. Wind. Stärte. 
Haparanda! - — — — lt. 
Veredbe 350,1 J 45 SSW Icwac hehe. 


N 341.67 3,50% ſchwach . 

S 8 — 255 7 

e e e ee 

Flensburg 333,24 70 S ara trübe, 

Haut 336.117 408 schwach bedeckt. 
lb 335,84 405 lebhaft trübe, bezogen. 

Butbus. .. 48, f % ſcwach benzin 

S. e eee 

Ser} 13330 + 3080 awc bawörtı 

Brüſſel. . 1331,44 7 S ſchwach bewölkt. 

Köln . 1833,34 % 8 (ledb bedeckt. 

Wiesbaden 30,8 7 7,00 age bedeckt. gefi. Reg. 

Trier 3344 5,0% SW mäßig bewölkt. 

Paris. . 334, ＋ 65 S mäßig bedeckt. 


tätchen, nicht in einen Roman und ſei er auch für 
Penſionairinnen geſchrieben. Wir hatten nicht übel 
Luſt das Buch bei den erſten derartigen Stellen mit 
Degoüt wegzuwerfen und wurden nur durch ganz 
vortreffliche andere Partien der Arbeit mit derſelben 
wieder verſöhnt. Nach Lourdes geht hoffentlich der 
deutſche Roman noch lunge nicht, das hat er und 
unſer Volk nicht nöthig. Sodann bitten wir die 
Verfaſſerin, daß fie ſich der Natur etwas mehr an. 
nehmen möge. Das Leben am Strande, der Win⸗ 
terſpaziergang durch den beſchneiten Wald, die Hei 
math am Rhein, find kaum durch nebenſächliche An⸗ 
deutungen gezeichnet und doch fordert hier die 
Situation zu breiten Naturſchilderungen Pi Das 
iſt ſa einer der großen Vorzüge des Romans, daß 
er in die Breite wirken, uns mit den Menſchen nicht 
nur, ſondern auch mit der Welt, in der ſie leben, 
bis in die intimſten Einzelheiten bekannt und ver⸗ 
traut machen fol. Einzelne Incorrectheiten der 
Form wird weitere Uebung leicht beſeitigen. Vor 
Provinzialismen nur muß ſich die Verfaſſerin in 
Acht nehmen. Selbſt im ſchlichteſten Vertehr darf 
man nicht ſagen: „der Trude ihr Amt“, ſondern 
„Trudens Amt“, wenn man nicht gradezu Dialekt 
ſchreiben will. Wir haben gern ſo ausführlich auf 
dieſes Buch aufmerkſam machen wollen, weil wir es 
2 3 trotz — eier Ausſtellungen 
r ein gutes halten und hoffen, daß die Leſer un 
Urtheil beiſtimmen werben. ſer unſe em 


— 


ee, 


So eben erſchien und iſt in allen Buchhandlungen vorräthig: 


Milchſecretion „keine“ Raceeigenſchaft. 


Quellenſtudie 
Intereſſe der Milchviehzucht 


von 
Dr. Paul Otto Joseph Menzel. 
gr. 80. elegant broſchirt. Preis 2 Thlr. 


N Bei Einfendung des Betrags durch Poſtanweiſung erfolgt 


frankirte Zuſendung. 
A. W. Kafemann. 


ung der 
Krahngefälle, ſowie die ebemalige Krabn⸗ 


S 


en, 

Die Verpachtungs⸗ Bedingungen werden 
— . H 4 us aber 
auch vorher in unſerm eſchäſts⸗Bureau 
im Rathhauſe eing⸗ſehen 1 


EN! 


| 


© 


ER 
Russisch. Magenbitter 


Malakof 


erfunden und ächt nur beftillivt von 
M. Cassirer & Co. aus 
Schwientochlowitz 08. 
jetzt Breslau. 

Dieſer aus den heilſamſten Kräu⸗ 
tern zuſammengeſetzte, ſeines Wohlge⸗ 
ſchmacks und feiner heilkräfligen Wir⸗ 
kungen wegen, rühmlichſt bekannte 
Magenbitter if bei allen Magen⸗ 
und Unterleibsbeſchwerden Je⸗ 
dermann angelegentlichſt zu emafehlen 
und ſollte in jetziger Zeit in keinem 
Haushalt fehlen: & 

Haupt: Depot in Danzig bei Herrn 


C. II. Kiesau, 
Hundegaſſe. 


Gesucht: Ein 


zweiter Giesserei-Verwalter, 
practisch und technisch gebildet, wel- 
cher befähigt ist, den ersten Verwalter 
zeitweilig zu vertreten, für eine bedeu- 
tende Giesserei Norddeutschlands. — 


Franco- Offerten Litra S. 1497 befördert 


die Annoncen- Expedition des Herrn 
E. Schlotte in Bremen. en 
Menn in Elbing in einer Haupiftraße ge⸗ 


3000 6: und 10 füßige 
eichene Pfähle, ſind billig zu haben ab 
Bahnhof Neuſtadt, Weſtpr., bei 


| 


Danzig. 
ee In Orten wo wir noch nicht 


Danzig den 15. Nov. 1872, vertreten, werden Depots errichtet. 


H. Grund, 


Die Erhebung des Cbauſſeegeldes bei der 
Hebeſtelle zu Lappalitz, 4 Meilen von Cars 
thaus, auf der Danzig —Carthaus— Pommer⸗ 
ſchen Kunſtſtraße gelegen, ſoll höherer Be 
ſtimmung zufolge vom 1. Januar 1873 ab 
wiederbolt in Pacht ausgeboten werden. 

terzu ſteht auf 

Montag, 2. December er., 

Vormittags 8 Uhr. 
in unſerem Amtslocale Schäferei No. 10 
Termin an, zu welchem Pachtluſtige mit dem 
Bemeiten eingeladen werden, daß die Pacht⸗ 
Bedingurgen in unſerer Regiſtratur ſowſe in 
den Dienſtlokslen der Steuerämter zu Car: 
thaus, Neaſtadt, Putzig und St. Albrecht 
— end der Dienſtſtunden eingeſehen werden 
nnen. 


Delanmmunun Si a Engliſch (Sister: amd gates rab, 
Aus wanderungsluſtige nach Nordamerika b ten, welche allwöchentlich 


lehrt in und außer dem Hauſe ein Philologe, 
melcher 3 Jahre in England L hrer war. 
Näh. Pf. fferſtadt 55, varterre L v 2—3 Ubr 


ſüße Sahnen⸗Butter 


gegen ſofortige Zahlung liefern kö 
erſucht um uns & a 


Carl Bischoff, 


‚Berlin, 

8 Prinzenſtraze 12, 
In unſerem Sämercien⸗, Agentur u. 

Bank⸗Geſchäft finden zu Neujahr ein 
perfecter Buchhalter, welcher in der 
doppelten Buchführung und in der Cor⸗ 
reſpondenz bewandert fein muß und ein 
tüchtiger Verkaufer reip. Lagerdiener 
Stellung. 


H. B. Maladinsky & Co. 


erhalten über die außerordentlich großen Vorthelle, welche die Nord Paciſic⸗Eiſenbahn⸗ 
Geſellſchaft dem deutſchen Einwanderer in jeder Beziehung bietet, gratis genaue ſchrift⸗ 
liche und mündliche Auskunft. 

Die Geſellſchaft beſitzt 


75 Millionen Morgen Land, 


welche in den fruchtbarſten und geſundeſten Gegenden Nord⸗Amerikas in unmittelbarer 
Nähe der Eiſenbahn gelegen ſind, und welche unter den günſtigſten Bedingungen in 
größeren und kleineren Parzellen als Eigenihum erworben werden können. 


Leopold Lindau, 
hevoll nächtigter Agent 2 
der Nord : Pacific : Eifenbahn » Gefellichaft 
für Deutſchland. 
Düſſeldorf, Oſtſtraße 40, 


(Ewe hochgeehrten Publikum wie meinen 
werthueihästen bieſigen und auswärtigen 
Kunden, die ergebene Anzeige, daß ſich die 
Lyoner chemiſche Kunſt⸗Waſch⸗Anſtaft Poggen · 
pfuhl 9, vom 1. November nur 21. Hinter: 
gaſſe 21, das erſte Haus von der Mälzer⸗ 
gaſſen Ecke, befindet und bitte ich, mich mit 
ferneren Aufträgen gütigſt beehren zu wollen. 
Hochachtungs voll 
C. Marx, Wwe. 


Roggen. und Weizen⸗ 
Futter mehl offerirt für 1 % 15.9 


den Centner 


Von den Licitanten bet Jeder eine Kau⸗ i i Y 
tion von 50.4. taar im A zur Sicher: Berlin, Johanniterſtraße 18, — — — 11 OV Bromb 
ſtellung des Pachtgebo es einzuzahlen. 5 5 Mühle Wokimditt 5 


Für . größeres Riitergut im 1 


Culmer Kreiſe wird ein 


tüchtiger Adminiſtrator 
und ein mit der neueren landwulhſchaſtlichen 
Buchführung 


vertrauter Rechnungs⸗ 
führer geſucht. 


Meldungen ſchriftlich in der Annorcen⸗Expe⸗ 
dition von Haaſeuſtein & Vogler in 
Berlin sub H. Z. 230. 

ür mein Waaren⸗Commiſſions- u. Spe⸗ 
ditions⸗Geſchäft ſuche von ſozleich einen 
tüchtigen und gut empfoblenen jungen Mann, 
der mit Buchführung un) Correſpondenz vers 


traut in. Julius Jacoby, 

. ala Fee 

Ein junger Mann, mit guter Sand» 
ſchrift und den Comtoirarbeiten 

vertraut, wird ſogleich zu engagiren 

gewünſcht. Selbſtgeſchriebene Adr. 

5 8986 in der Exped. d. 
erbeten. 


Ztg N 
For ein Impolt⸗ und Commiſſſions⸗Geſchäſt 


wird ein erfahrener Commis, mit allen 
ce den vertraut, geſucht 
2 


dur ” 
Ehrlich, "trans. 


aofje 16. 
Eile Erzieherin, muſikaliſch gebildet, w. 


zum 1. Januar geſucht. 


Reinecke, 
Kuppen bei Saalfeld i. Oſtpr. 


Ein geſunde Landamme ift zu en 
Breitgaſſe No. 114. (6979 
ine Dame winicht zur jelbititändinen Füh⸗ 
rung einer Wirthihaft eine Stelle. Adr. 
werden unter 8975 in der Expedition dieſer 


— —ꝛ—ͤ— 


Reſtauration ſelbſt verwaltet hat, kann 
ſich melden Magzkauſchegaſſe No 1. 


Danzig 23 November 1872. 
Königl. Haupt. Zoll⸗Amt. 


Bekauntmachung. 

In der Concurs Sache über den Nachlaß 
des Rect'⸗Anwalis v. Duisburg ſollen die 
un inziebbaren Forderungen im Wege der 
Auction meiſtbictend verkauft werden und iſt 
hierzu ein Termin auf 

den 21. December er., 
g Vormittags 10 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Commiſſar im biefi: 
gen Gerichtsgebäude, Terminszimmer No. 4, 
anberaumt worden. 

Eine Beſchreibung der Forderungen liegt 

im Nur -an III. zur Er ſicht vor. 


Montar, den 2. December, Sonnabend, 
den 14. December er. und Sonnabend, den 
4. Januar k. J, Vormittags 10 Uhr, finden 
zu Neuenburg im Krampitz'ſchen Gaſthof 
Holzverkaufs⸗Termine aus der Rinkowker 
Forſt ſtatt. 

Es kommen zum Verkauf dieſelben Sor⸗ 
timenten Holzer, welche in der erſten Bekannt⸗ 
machung verzeichnet ſind. 

Nach erfolgtem Zuſchlag ſteh! das Holz 
auf Gefahr des Käufers, es bleibt dieſem 
doch ü eclaſſen, den Zeitpunkt der Abfuhr „ 
zu heſtimmen. 

Rinkowlen, 23. November 872. 
Die Forſtverwaltung. 

Da ich beab ſichtige mich in den Ruheſtand 
zu begeben, bin ich Willens meine Be⸗ 
ſitung von 8 Hufen und 5 Morgen culm., 
theils Acker-, theils Wieſenland ohne, auch 
mit Inventarium, ſo wie es der Käufer 
wünſcht, unter annehmbaren Bedingungen 
zu verkaufen. (8912) 
Pohlmann, 


vo 
M. Berganzki Martenau. 


em pfieblt Spedſt er Arten Güt = — — 3 
nad d dee Seele e Ned e Ein Buß; ü, re Gefesäft 


9 sam, Loffeung der jn ede born [ablung von al. od. v. Jar m. Umftänne 
Oſterode, welche am 1 Decem er ſtatt⸗ 


talber zu übernezmen. Adreflen unter 8973 
findet, erlaube ih mir auf mein Speditions-, | Det Cx Expeduion dieler Zeitung anzugehen. 
Commiſſions⸗ urd Verladungsgeſchäſt am 


Weden Aufgabe meines Dia ufactur: 
hieſigen Platz aufmerlfam zu machen. waarengeſchäſts beabſicht e ich mein 
Biſchofswerder. 


Waaren⸗Lager mit auch ohne Endeneiurig. 
R. R. Frost. 


tung zu verkaufen. 1 8 
NE = Julius Zindler 
ITreußiſche YoiterieAntbei-Scheine 
I. Claſſe 147. Lott. verſendet gegen Eins 


in Rieſen burg. 
ſendung des Betrages Ya à 7 V 6 A u. 


7 Jreißmertoe Güter, Mühlen, Geſchäftsbäuſer 
ſ. w. fteinend Aug. Froeſe, Danzig. Giundſtücke jeder Art werden zum An: 


i.. an; tauf geſucht und reellen Selbitläuiern nach⸗ 
Nilitair-Examina. z bs Aug. Froese, us 
Mein Inſtitut, an dem 5 bewährte Lehrer 2 35 


when, gewährt Wenfion, und ber. f. Of⸗ Sehr vorth. Gutskauf. 


ſizier⸗, Fähnrichs⸗Sercadetten, Einj⸗ In Weſtpreußen, 3 Meile von der Eiſen⸗ 
Freiw. Examen, Reife f. Prima ze, babn, iſt ein ſchön eingebautes Gut, 


1 Holſteiniſche 
Butter. 


Herm. Hagemann in Hamburg, 


Brook No, 36, 
verſendet gegen Einſendung oder Nachnuhme des Betrages: Feinſte 
friſche bolſteiniſche Bauern Butter (haltbar für den ganzen Winter) 
in ½ Tonnen von 70 Pfund a Pfund 7½ Sar. Neue Fett⸗ und 
Voll Heringe (delicat) in Tonnen von 800 Stück 10 Thlr., in ½ 
Tonnen von 400 Stück 3 Thlr. 


Babngof Dlterode, Oſtpr. 
Das Getreide⸗Commiſſions⸗, 
Spedilione⸗ und Verladungs⸗ 
Geſchäft 


Marienburg, 17. Noobr. 1872. — 
Am Mittwoch, den II. December 
d. J., Vormittags 11 Uhr, ſoll die Kalender für 1873. Herausgegeben 
Lieferung von ca von C. v. Nautenberg in Mob: 
rungen. Ausgabe 1 konet 10 Gr. 
a ar wollen etwaige Offerten mit 
ufſchriſt: Dann 
„Offerte n diverſer 5 Der Tapezierer as 
auhölzer“ = 14 
verſiegelt und frantert an die unterzeichnete |. Immer bi ( orateur. 
Haſenbau⸗Commpſion bis zur oben ange: || Vorlagen au Hentterbihä.gen, K.= 
2 ler 05 onen ü er are | feyhan Reich von ö 
ilbelmshaven, den 23. Nov. : Stephan eichenau. 
Kaiſerliche Hafenbau Commiſſion für ge ale Bweiunddteißia Taf. 


5 llen Buchhandlungen iſt 
1. Abtheilung. 1 Ju a 
Der Commiſſar des Concurſes. nn In, cle N. 
se eee, Drr redliche Preuße 
Bekanntmachung. und Deutſche 
2300 Stack kiefernen Rundpfählen, 
200 Mes kiefernes Balkendolz und Ausgabe 2 tonet 8 9% Ausgabe 
1500 M. 2 kieferne Boblen, 3 tonet 3 Se 
im Wege der Subm ſſion verdungen werden. RETTET ESTER: 
Verlag von B. F Volat in 5 
enen Bet einſenden. | min: und Spiegel⸗Draperien, Por 
85 Submilfions Bedingungen ſind im tieren, Bett-Decorationen, Tollet. 
Bureau der Hafen bau⸗Commiſſton zur Eins || ten, Fautenils, Stühlen, Tabourcis ꝛc. 
ba ausgelegt, können auch gegen Erstattung im modern ſten Style. 
das Jahdegebiet. Bos 4. Ser Tou lr. 15 Sgr. 
orräthig in den Buchhandlungen von 
Bekanntmachung. Th. Anhuth, L. G. Homann und 
Das im Kreiſe Graudenz belegene Ritter || Couſt. Ziemſſen in Danzig. 


nter ditecter Veitung der Haueftan 


t Plemert verzeichnet im Hypothekenbuche \ 8 ine 
t No. 6, 9 und 97, ichtlich tari EEE" mit gutem Erfolge in mö . kurzer Zeit vor. |900 Morgen durchweg erſter Klaſſe 8 1 ng: 
2 505 = > . 0 = chtlich tariıt Proſp. gratis Tänl. 6 . 113) Weizenacker mit comfort. Inventar für ca, herrſchaftliche Köchin 


Berlin, Schillſtr. 19. 
E. Bormann, Hauptmann a. D 
2aquanıg Odunal 


80 * pro Morgen bei 20 Mille Anzablung 
zu verkaufen durch Th. Kleemaun in 
Danzig, Brodbänkengaſſe 34. 8981) 


— Q Gichi und 
Rheumatismusleidende 


bei bohem Gehalt geſucht. (8856) 


Donnerſtag, 12. Deebr. 1872 
Dominium Skludzewo bei Oſtrometzko, 


im Burcau des Unterzeichneten meiftbietend 


veräußert werden. Bei demſelben können 5 . d R jewad = Kreis Thorn. 
werkäglich die Kaufbedingungen und Taxe finden zuverläffige ärztliche Anweiſung b men „ i An a Pes Mehr. verkäufl. Rieder ungs⸗ 
bed Out® einaeissen meiden, Muh b. 26, sur focım ade ö. Leiden im Der || hend bete so Tan Anne 8. Ba ——-— 


Blſitzungen, Danzig belegen, mit einem 
Areal von 80 100 Morgen pr., deſſen Hälfte 
ſich zum Getreidebau vorzüglich eignet, habe 


ſolche gegen Zahlung der Copialien in At: 
ſchrift verabfolgt. 
Oraudenz. den 16. November 1872 


vortrefflichen Schriſt des Dr Ch. Andre. 
Dieſelbe iſt betitelt: Die Heilung 
der Gicht und des Rheumatismus. 


Für mein Tuch⸗ und Manufactur⸗ 
waaren⸗Geſchäft, welches Sonnabend 


asıplg-[9r9g eds fdp 
D r ee und die Z.iertage geichioffen , ſuche 


Feser, Dr, n Bertin 


Der Notar. Preis 7½ GH ET Diefes Werkchen g N kaufen im Auft d vari 
Alt: ein ei beit Syphilis, Geschlechts- u. [ih zu verkaufen im Auftrage und varint der ich einen Lehrling moſaiſcher Religion 
,, e mit gutem Gebäuden und Saventar || mit guten Echritznntnifien. (6791) 
An Ordre Be Buchhandlungen des In, und Aus. Frist und garantirt selbst in den hart ‚wiihen 150-160 % per Morgen, dei einer Salomon Hertz 
0 landes zu baben, in Danzig nomenllich I näckigsten Fällen für üer, eiae p von 25010 . Ceibitläufer in Geroauen Oſt Br. 
iR verladen Sch ff „Martin“, Capt. Dannen⸗ j bei Th. Anhutb, Langenmarkt 10 f Heilung.” re 1 A - 5 ni e Grab 90 20 
berg: 5 5 strasse BE - „. 4—7 U a ER EN er, . Graben No. 21. u 
derion det“ 7 > in freundl. möbl. Ztamer, nach vorn 
504 Nollen Rohpappe . Hiochtragende und friſchmelkende & "mit auch ohne Nabe . en 


D:: Dentler ſche Leihbibliothel 
3. Damm No. 13. 
fortdauernd mit den neueſten Werken ver: 
ſehen, ems fiehlt ſich dem geehrten Publikun 

i zchlren em Mpbonnement 
Operntexte werden verliehen in der 
Dentler ſchen Leihbibliothel 3. Damm 13. 


PTC ˙ T 
Zur gef. Beachtung. 
Da wir unter günſtigen Bedin⸗ 
ungen Artikel zur Canaliſirung und 
aſſerleuung, trotz der jetzt hoben 
Preiſe, zu bedeutend billigern perſö ꝛ⸗ 
lich eingekauft haben, ſo ſind wir im 
Stande, jeder Concurrenz Trotz zu 
bieten und empfehlen wir uns einem 

hochgeſchätzten Publikum zur Einrich- FR 

tung dieſer Anlagen zu billigen Preiſen 9 


und unter zweijahriger Garantie, 

F. Walk & Söhne, Sandgrube 20. 
Valentin Nickel & Co., 
Bahnhof Dt. Eylau, 
empfeblen ihr neu eingerichtetes 
Commiſſions⸗, Speditions, 
Incaſſo- und Verladungs⸗ 
Geſchüft 


von L Haurwitz & Co. in Settin. Das 

Schiff liegt am Ritterthor bieſelbſt löſchfertig 

= 7 10 10 at des de e 
t, ſi euniaſt zu melden bei 

N Aug. Wolff & Co. 


An Ordre 


von Briuck & Co, in New. Nork find 
per „Gongal““, Capt. C. Danielfen: 

2096 Barrels Petroleum 
von Whiladelphia bier eingetroffen. Das 
Schiff liegt in Neufahrwaſſer löſchfer⸗ 
tig und woll der unbekannte Empfäger ſich 
ſchleunigſt melden bei 


e. l. Bein. 


B C . Köbler in Straßburg in 
W.itor, eiſchien und iſt durch alle Buche | 
dandlun, e zu bezieben: 


Preußiſches 
Polizei⸗Strafrecht. 


Eine Sammlung der in den alten Pro⸗ 
vinzen des Preuß. Staats beſtehenden 


Poliztigeſetzta. Verordnungen 


m praltiſchen Gebrauch für Polizeibebörden, 
Volle Anwälte und Dominien, zuſammen⸗ 
geſtellt von 


ſtandigen Herrn, Offizier oder Beamten, 
Dlivaerthor No. 7, 1 Tr. zu vermiethen und 
aleich oder zum 1. December zu beziehen 
Für Nentiers oder Getreidehändler. 
Ein unmittelbar an einer Bahnſtatlon 
neu erbautes Grunoftüd mit Garten, Stallu 
ıc., iſt auf längere Zeit zu vermeihen du 
Schulz, Helligegeiſtgaſſe 83. 
Die erſte Vorleſung zum Besten 8 


des 
Johannes⸗Stifts, 
Dienſtag, den 26. November, 
7 Uhr Abends, 
im obern Soale der Concordia, 0K 


Kühe ſiets zu haben bei 
A. Lüttke, 
_ (8850) ____Moflomo be. Tertepol 
Abſas Ferckel, engliſch Halbblut, 
kauft per November⸗December Fließ⸗ 
bach Landechow per Virgin. (8712) 


Eine elegante braune 
* Stute, 5 Jahr alt, 5, 4“ greß, Reitpferd, iſt 
zu verkaufen in Rundewieſe per Garniee. 
(8817) Reuter, 
Ru einer Kreisitadt, ca, 9000 Einwohner, 
mit Eiſenbahnen, Gymnaſium, werden 
2 Hänſer günſtigſter Lige, unter den vor⸗ 
theilhafteſten Bedingungen zu verkaufen ge⸗ 
ſucht. Ein Hus eignet ſich zur Seifen: u. 
Lichtfabrikation, da eine ſolche am Orte frblr, 
in dem andern wird die erſte Weinhandlung 
und Reſtauration am Orte ſeit vielen Jahren 
mit Erfolg betrieben Zu erfragen in der 
Exped. d. Ztg. unter 898 ];ß7417dm 


Hampſhiredown⸗Vock, 


zwei Sabre alt, ftart und geſund, vor einem 
Jahr direkt aus England bezogen, deſſen 
Nachzucht bier in Augenſchein zu nehmen iſt, 
ftebt in Günthersdorf pr. Reichenbach, 
Ditpreußen, für 45 % zum Verlauf, 
12 junge ſtarke Zugochſen, die ſich 

ihrer Schwere wegen auch ſehr 


4 Apotheker Krause's Injec- 
tion Fi. 1 % heilt radical jed, Aus- 
h Huss der Marnorgane. Ertolg 


gurantirt. Dr. Druschke, Berlin, 
Sebustianstr. 39. 


Herr Direktor Dr. Lehmann wird 
über: „Goethes Balladencyklus von 
ſcönen Müllerin“. 
Der Vorſtand. 

er von uns zum Beſten des Volks- 

kindergartens veranitaltete Bazar 
hat einen Reinertrag von 300 Ag ergeben, 
Indem wir dies zur Kenntniß der Mitglieder 
und Freunde des Vereins bringen, ſagen wir 
Allen, deren freundliche Thellnahme und Uns 
terſtützung dieſen Erfolg unſeres Unterne 
mens möglich machten, unſern wärmſten Dan 


Der Vorſtand des Bereins zur 
Errichtung von Kindergärten. 


anz böſe, und warum? a ſo Miß 
— Feindſchaft — oder Gleichgiltigkeit 


preußen bei 


Otto Hommel, 


Comtoir: Hundegaſſe 53. 


Speicheldrüſenentzündung. 


ba 5 Kgl. 5 Hrn. 
obaun Hoff in Berlin. 
5 Berlin, 20. April 1872. Mein 
Arzt bat der Leidenden den Gebrauch 
Ihter Hofſ'ſchen Brunmalzbonvons ge: 
gen Speicheldrüſenenttündung ange⸗ 
ordnet. Sackewitz, Portier in Ber⸗ 
lin, Schillingsſtraße No. 5. 
Verkaufsſtelle bei Albert Nen⸗ 
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